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Dozwil 
 

 
 
 
 

 

 

 

WASSER, EIN KOSTBARES GUT  
 

 

 

 

 

Auszug aus den Statuten des EW Dozwil: Zweck der Genossenschaft Elektrizitäts- 

und Wasserwerk Dozwil ist die Versorgung sämtlicher Mitglieder und weiterer Ab-
nehmer sowie Kooperationspartner, die nicht Genossenschafter sein müssen, mit 

Wasser und/oder Elektrizität, soweit dies wirtschaftlich tragbar und technisch 
möglich ist. 

 
Sehen Sie in der Rubrik „Aus dem EW Dozwil“ die Ergebnisse der Wasserproben. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während der Sommerferien 

vom 7. Juli bis 8. August 2014: 

Dienstag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

 

Am Freitag, 1. August 2014 bleibt die Verwaltung geschlossen. 
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Seit dem letzten Mitteilungsblatt ist nun bekannt, dass der Traum vieler Dozwile-
rinnen und Dozwiler Erfüllung geht – in absehbarer Zeit hat Dozwil einen eigenen 

Kindergarten. Die Mitglieder des Gemeinderates freuen sich über den Entscheid 
der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, welcher den Jüngsten den Start in den 

„Schulalltag“ in der Gemeinde ermöglicht. 

 
Positiv wertet der Gemeinderat das grosse Interesse an den Bauparzellen „Sta-

delwies“. Es zeigt einmal mehr auf, dass kleinere Gemeinden viele Anreize zu 
bieten haben. 

 
Zum Thema „Ortsplanung Dozwil“ gibt es noch keine neuen Informationen. Die 

Unterlagen sind immer noch bei der Vorprüfung beim Kanton.  
 

In Kürze werden sich die Mitglieder des Gemeinderates eine „Sommerpause“ 
gönnen. So bleibt nur noch, allen Dozwilerinnen und Dozwilern einen sonnigen 

Sommer zur wünschen.  
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

 

GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN 2015 DER BEHÖRDEN DER POLITISCHEN GEMEINDE 
 

Der Gemeinderat hat die Termine für die Erneuerungswahlen wie folgt festgelegt: 
 

1. Wahlgang 8.3.2015 

2. Wahlgang 26.4.2015 (sofern nötig) 
 

Detaillierte Informationen werden fristgerecht im Allgemeinen Anzeiger publiziert. 
 

FEUERBRANDKONTROLLE  
 

Im Juli und August wird die Feuerbrandkontrolle im Siedlungsgebiet von Dozwil 
durchgeführt. Während derselben Kontrolle wird auch nach der Ambrosia ge-

sucht. Die Kontrolle wird von A. Baumann, in Gärten 7 durchgeführt. 
 

 Bei Verdacht von Feuerbrand melden sie sich bitte bei Alfred Baumann 
   Tel. 071 411 30 10 
 

MITTAGS- UND NACHTRUHESTÖRUNG 
 

Sommerzeit – Beschwerdezeit. Rasenmäher, Gartenpartys, laute Musik usw., all-

tägliche Dinge, die jedoch auch immer das berechtigte Ruhebedürfnis der Umge-
bung strapazieren.  
 

Ruhestörung ist grundsätzlich strafbar. Von 22.00 bis 06.00 Uhr herrscht Nacht-

ruhe. Den Schlaf störenden Lärm ist verboten. Werktags sowie an öffentlichen 
Ruhetagen von 06.00 bis 07.00 Uhr, 12.00 bis 13.00 Uhr und 20.00 bis 22.00 

Uhr ist Lärm zu vermeiden, um dem erhöhten Ruhebedürfnis der Bevölkerung 
Rechnung zu tragen. Fühlen Sie sich ausserhalb Ihrer Toleranzgrenze gestört, 

suchen Sie erst das direkte Gespräch mit dem „Störenfried“. Rufen Sie die Polizei 

nur dann zur Hilfe, wenn Ihr berechtigtes Anliegen ignoriert wird.  
 

FEUERWERKSKÖRPER 
 

Die wärmere Jahreszeit bietet Anlass für unzählige gemütliche Abende im Freien, 

insbesondere anlässlich der 1. August-Feier. Bitte denken Sie nach 
der Begeisterung über die farbenfrohen Bilder am Nachthimmel un-

bedingt daran, die Überreste der Feuerwerkskörper wieder einzu-
sammeln, sowohl auf Ihrem Grundstück als auch auf den Wiesen 

und Feldern. Tiere und Umwelt danken es Ihnen.  
 

Auszug FSA – Feuerschutzamt Thurgau, Merkblatt 7, Ausgabe 5.2012: 
 

 3.1 Als Feuerwerk gelten pyrotechnische Gegenstände wie zum Beispiel: 
   Vulkane, Raketen, Sonnen, Töpfe, Römische Lichter etc. 

 3.2 Bodenknallende Feuerwerkskörper sind verboten 

   Ausnahme: "Lady Crackers" (Länge max. 22 mm, Durchmesser max. 3 mm) 
 6.3 Das Abfeuern von Feuerwerk ausserhalb der Fasnacht, 1. August und  

   Silvester bedarf einer Bewilligung der Gemeinde. 
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BEWILLIGTE BAUVORHABEN   
 

 

Bewilligte Bauvorhaben 
 Ulf + Gabriella Nilsson, Ersatz Gartenhaus, Kesswilerstrasse 29 
 Peter Müller, Neubau Parkplätze, Uttwilerstrasse 5 
 Alessandro + Alexandra Felli, Neubau Solarstromanlage, Sonnenwiesstrasse 1 
 Niklaus Hunziker, Abbruch und Neubau Zwischenhaus/Balkontreppe, Kesswilerstr. 10/12 
 Jürg + Brigitte Wiesli, Neubau Doppelgarage, Sonnenwiesstrasse 5 
 Daniel + Karin Reichen, Garage mit Carport, Sonnenwiesstrasse 7 
 Bruno + Priscilla Künzle, Gartenhaus, Pool, Anbau, Loom 2 
 Dominik Egloff, Auffüllen ehemaliger Pool, Fichtenstrasse 11 
 Bruno Mühlemann, Zelt / provisorische Aussentreppe, Schulstrasse 4 
 Raphael Stucki, Vordach über Terrasse, Kesswilerstrasse 14 
 Piotr + Anna Monastyrski, Neubau Einfamilienhaus, Sonnenwiesstrasse 13 
 Rolf und Angela Kuhn, Anpassung Abfahrt / Entwässerung MFH, Bachäckerstrasse 11 
 Rolf und Angela Kuhn, Anpassung Unterkellerung MFH, Bachäckerstrasse 11 
 Rolf und Angela Kuhn, Anpassung Attikageschoss MFH, Bachäckerstrasse 11 
 St. Michaelsvereinigung, Gewächstunnel, Oberdorfstrasse 12 
 Sekundarschulgemeinde Dozwil-Kesswil-Uttwil, Erweiterung Schulanlage / Abbruch Ein-

gangsbereich Neubau, Uttwilerstrasse 9 
 Niklaus Hunziker, Anbau Garage, Kesswilerstrasse 12 
 Dieter Zurbrügg, Fassadenkamin, Amriswilerstrasse 8 
 Adrian + Carol Hungerbühler, Sichtschutz, Mittelland 2 
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG 
 

 

SCHALTERÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER SOMMERFERIEN  
 

In der Zeit vom  7. Juli bis 8. August stehen wir Ihnen wie folgt zur Verfügung: 
Dienstag bis Freitag, jeweils von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 
 

Am Freitag, 1. August bleibt die Verwaltung geschlossen. 
 

Ab Montag, 11. August stehen wir Ihnen gerne wieder zu den üblichen Öffnungs-

zeiten zur Verfügung. 
 

Auskunft über Amtsstellen finden Sie auf unserer Homepage www.dozwil.ch oder 
in unserem Schaukasten. Bei Todesfällen zu Hause kontaktieren Sie bitte direkt 

die Thalmann AG unter Telefon 071 424 24 60 und wenden sich am nächsten Ar-
beitstag an die Gemeindeverwaltung. Danke. 
 
 

GEMEINDEBEITRAG AN DIE BIBLIOTHEK/LUDOTHEK 
 

Gerne weisen wir wieder einmal darauf hin, dass Dozwilerinnen und Dozwiler 

beim Vorlegen des bezahlten Mitgliederbeitrags der Bibliothek/Ludothek Amriswil 

von der Gemeinde Dozwil eine kleine Rückerstattung erhalten. Bei Einzelperso-
nen beträgt diese maximal CHF 10.00, bei Familienbeiträgen CHF 15.00.  
 
 

FESTBANKGARNITUREN 
 

Die Gemeinde Dozwil verfügt über ca. 15 Festbankgarnituren, welche für Feste 

genutzt werden können. Ihre Ansprechperson heisst Sascha Gloor. Sie erreichen 
ihn während der üblichen Bürozeiten unter Tel. 071 411 18 20. 
 
 

MIETERWECHSEL 
 

Seit 2009 sind Vermieterinnen und Vermieter sowie Liegenschaftsverwaltungen 
gegenüber dem Einwohneramt gesetzlich verpflichtet, die ein- und ausziehenden 

Mieterinnen, Mieter, Untermieterinnen, Untermieter innert 14 Tagen schriftlich zu 
melden.  
 

Das entsprechende Formular finden Sie auf der Gemeindehomepage  

 Online-Schalter  Suchwort: Mieterwechsel  Meldung Mieterwechsel (pdf) 
 

 

ZUZUG UND WEGZUG 
 

Immer wieder wird die Verwaltung wegen der An- und Abmeldefristen angefragt. 
Daher nachstehend ein Auszug aus dem Gesetz über das Einwohnerregister:   
 

§ 7 Persönliche Meldepflicht  

1 Wer in eine Gemeinde zuzieht, in ihr umzieht oder aus ihr wegzieht, hat dies 
innert 14 Tagen dem Einwohneramt zu melden.  

2 Die meldepflichtige Person hat dem Einwohneramt wahrheitsgetreu Auskunft zu 

geben und ihre Angaben wenn erforderlich zu dokumentieren.  
 

§ 14 Strafbestimmung  

1 Wer gegen Bestimmungen dieses Gesetzes verstösst, wird mit Busse bestraft.  

 

 

 

http://www.dozwil.ch/
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AUS DEM STEUERAMT 
 

 

STEUERVERANLAGUNGEN 
 

Wiederum darf das Steueramt Dozwil dafür danken, dass ein Grossteil der Steu-
ererklärungen 2013 bis zum 31. Mai eingetroffen ist. Das Anliegen der Steuer-

zahlerinnen und Steuerzahler, dass die Veranlagungen durch die Mitarbeiter der 
Kantonalen Steuerverwaltung zeitnahe vorgenommen werden, kann zurzeit leider 

noch nicht zufriedenstellend erfüllt werden. Die Betroffenen arbeiten jedoch an 

der Optimierung.  
 

Gerne nutzt das Steueramt Dozwil die Gelegenheit, nochmals darauf hinzuwei-

sen, dass einerseits personelle, andererseits aber auch abklärungsintensivere 

Veranlagungstätigkeiten die Gründe sind, weshalb die Veranlagungen nicht mehr 
so „speditiv“ wie in früheren Jahren vorgenommen werden können. Wir danken 

für Ihr Verständnis.  
 
 

 
 

FÄLLIGKEITEN DER STEUERRATEN  
 

Die provisorischen Steuern (Einkommens- und Vermögenssteu-
er sowie die Gewinn- und Kapitalsteuer beziehungsweise die 

Minimalsteuer von Grundeigentum) einer Steuerperiode werden 
in drei Raten bezogen: 
 

Nach § 40, Abs. 2 StV, ist bei natürlichen Personen die erste   

Rate am 31. Mai, die zweite am 31. August und die dritte am 
31. Oktober des Steuerjahres fällig.  

 
STEUERFÜSSE 
 

Gerne nutzen wir die Gelegenheit, aufzuzeigen, wie sich der Steuerfuss 2014 im 

Detail zusammensetzt. 
 
 

  

Natürliche Personen Juristische  

  

ohne evang. kath. Personen 

      Kanton 
 

117 117 117 117 
Politische Gemeinde 47 47 47 47 

Kirche katholisch 
  

26 9.6 
Kirche evangelisch 

 

23 
 

14.5 
Primarschule 

 

59 59 59 59 

Sekundarschule   35 35 35 35 

Total 
 

258 281 284 282.1 
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AUS DER EINWOHNERKONTROLLE   

ZUZUG IN UNSERE GEMEINDE 
 

 Nadine Stäheli mit Noel und Raphael, Uttwilerstrasse 4 

 Thomas Loepfe, Uttwilerstrasse 7 
 Salome Peter, Uttwilerstrasser 7 

 Hubertus Markhoff, Unterdorfweg 2 
 Pascal Christen, Kesswilerstrasse 16 

 Alessandro und Alexandra Felli mit Luca und Luisa 
 Fabian Stirnemann, Käsereistrasse 9 

 

Wir heissen die neuen Einwohner in unserer Gemeinde herzlich willkommen. 
 

GEBURTSTAGE  
 

15. Juli Johann Felleiter, In Gärten 11, feiert den 84. Geburtstag 

16. Juli Hans Schoop, Oberdorfstrasse 17, feiert den 80. Geburtstag 
17. Juli Johanna Grund, Uttwilerstrasse 6, feiert den 80. Geburtstag 

19. Juli Josef Stark, Fichtenstrasse 1, feiert den 85. Geburtstag 
24. Juli Pia Braun, Oberdorfstrasse 7, feiert den 88. Geburtstag 

08. Aug Agnes Huser, Waldstrasse 3, feiert den 86. Geburtstag 
09. Aug Konrad Sonderegger, Oberdorfstrasse 3, feiert den 84. Geburtstag 

10. Aug Emmerich Kronenberg, Rücklisteinstrasse 3, feiert den 81. Geburtstag 
20. Aug Werner Schefer, Landhausstrasse 14, feiert den 87. Geburtstag 

23. Aug Hans Lieberherr, Peterswisstrasse 4, feiert den 82. Geburtstag 
26. Aug Henriette Enderli, Altersheim Debora, Oberaach, 

feiert den 91. Geburtstag 
28. Sep Aline Zingg, Kesswilerstrasse 6, feiert den 90. Geburtstag 
 

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen ihnen alles Gute und 

Gesundheit!  
 

 

GEBURTEN 
 

 Emely Correia Mendoza, Uttwilerstrasse 2 

 Christian Andreas Eicher, Uttwilerstrasse 6 
 

Wir wünschen den Eltern und Geschwistern viel Freude mit dem neuen 
Erdenbürger.  
 

Eheschliessungen 
 

 Melanie Hügli und Thomas Bruno Bigliardi, Loom 3 
 Ludy Yasmid Mendoza Zuniga und Marcio Correia e Sousa, Uttwilerstrasse 2 

 Martina Uhlmann und Pascal Christen, Kesswilerstrasse 16 
 

„Wahre Liebe gleicht dem Ring – und der Ring hat kein Ende.“ Brasilianisches Sprichwort 
 

EINWOHNER 
 

Die Zahl der Einwohner von Dozwil beträgt per 20.6.2014 genau 678 Personen. 
 

JUNGBÜRGER  
 

Im zweiten Quartal 2014 erreichen die Volljährigkeit:  

 

 Andrea Schläpfer, Mittelland 4 

 Oliver Michel, Kesswilerstrasse 31                               endlich 
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AUS DER PRIMARSCHULBEHÖRDE DOZWIL-KESSWIL     
 

 

 

VIELEN DANK 
 

Wir freuen uns sehr! Nach Ihrem Ja an der Schulgemeindeversammlung zur Er-

weiterung der Schulanlage Dozwil geht es zügig weiter. Die Visiere stehen seit 
ein paar Wochen, die Baubewilligung ist erteilt und der Baubeginn für den Som-

merferienbeginn vorgesehen. Und in einem Jahr soll 
der neue Kindergarten bezugsbereit sein. So besucht 

jetzt der letzte Jahrgang den Kindergarten in Sommeri.  
 

 
Auch die Primarschule wartet dringend auf zusätzlichen Raum: Diesen Sommer 

sind beide Dreiklassenabteilungen mit 25, resp. 26 Kindern sehr gross. Als Ent-
lastung wird eine versierte Klassenhilfe (Ruth Schmid aus Kesswil) fast jeden Tag 

anwesend sein und mit einem Teil der Kinder im Gruppenraum arbeiten.  
 

Während der ganzen Bauzeit wird aus Sicherheitsgründen das Areal gut abge-
sperrt. Darum ist für etwa ein Jahr kein Durchgang von der Schulstrasse auf die 

Uttwilerstrasse mehr möglich. Alle Kinder kommen in dieser Zeit von der Uttwi-
lerstrasse her aufs Schulareal. Für die Primarschüler wird zudem hinter dem 

Neubau ein Ersatz-Pausenplatz an ungefährlicher Lage zur Verfügung gestellt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für die vorübergehende Schliessung des Durchgan-

ges und bitten Sie zudem, Ihre Kinder oder Enkel immer wieder darauf aufmerk-
sam zu machen, dass die Abschrankungen respektiert werden müssen und die 

Baustelle auf keinen Fall betreten werden darf. 
 

Leider können in Kesswil die Baumaschinen noch nicht auffahren! Jenes Projekt 
lockte 167 Schulgemeindebürger an die Gemeindeversammlung. Eine grosse 

Mehrheit hat sich gegen den geplanten Anbau ausgesprochen. Die Schulbehörde 
arbeitet zuversichtlich weiter an möglichen Lösungen und wird zu gegebener Zeit 

über das geplante Vorgehen informieren. 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Mittwoch, 2. Juli 2014 
Schlussfest Sekundarschule Dozwil-Kesswil-Uttwil 

MZH Dozwil: 19.30 Uhr 
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AUS DEM EW DOZWIL 
 

ZÄHLERABLESUNG 1. SEMESTER 2014 
 

Seit dem 20. Juni ist Markus Schenk in Dozwil unterwegs, um die Zählerstände 

der Stromzähler und Wasseruhren abzulesen. 

 
Wenn er Sie nicht zu Hause antrifft, finden Sie im 

Briefkasten ein rotes A5-Formular zur Selbstable-
sung der Zählerstände. Bitte geben Sie dieses For-

mular bis spätestens 20. Juli 2014 bei der Ge-
meindeverwaltung ab.  
 

Bereits heute bedanken wir uns für Ihre Mitarbeit. 

Bei Fragen wenden Sie sich an Markus Schenk, 071 
411 11 24 oder an die Gemeindeverwaltung, Tele-

fon 071 411 13 54. 
 

 
PRÜFERGEBNISSE ZUM TRINKWASSER 2014 
 

Die Resultate der nachstehenden Proben erfüllen die gesetzlichen Anforderungen. 

 
Probe   Parameter    Ergebnis 

Hamisfeld 9 Aerobe mesophile Keime (30°C)   8 KBE/mL 

Waschraum ab Hahn Enterokokken   nn KBE/100mL 

 Escherichia coli   nn KBE/100mL 

Uttwilerstrasse 5 Aerobe mesophile Keime (30°C)   22 KBE/mL 

Waschküche ab Hahn Enterokokken   nn KBE/100mL 

 Escherichia coli   nn KBE/100mL 

 

Legende:  nn: nicht nachweisbar   KBE: koloniebildende Einheit 
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VERMISCHTES 
 

START IN DIE ARBEITSWELT 
 

Eine Berufslehre mit Lehrabschluss ist für viele junge Menschen der beste Weg in 

die Arbeitswelt. Kinder, welche demnächst aus der Schule kommen und vor der 

Berufswahl stehen, besuchen vom 18. Bis 20. September 2014 die Berufsmesse 
Thurgau, beim Berufsbildungszentrum Weinfelden. Es gibt über 300 Berufe zu 

entdecken. Mehr Informationen unter www.berufsmesse-thurgau.ch 
 

 
 

GEMEINNÜTZIGER FRAUENVEREIN KESSWIL – UTTWIL - DOWZIL 
 

Der Leitsatz des Gemeinnützigen Frauenvereins 

lautet: „Wir wollen die Solidarität unter den Men-
schen stärken und fördern, Verantwortung in der 

Gesellschaft tragen und Aufgaben auf sozialer, zwi-
schenmenschlicher Ebene erfüllen.  
 

Dieses Engagement beinhaltet ein breites Angebot 

- von Besuchen und Unterstützung über Kurse und 
Kulturelles bis hin zu Mahlzeiten- und Fahrdienst. 

Die beiden Letztgenannten stellen wir nachstehend 
gerne vor. 

 

MAHLZEITENDIENST 
 

Täglich versorgt der Gemeinnützige Frauenverein betagte 

und kranke Mitmenschen mit dem Essen aus dem Pflege-
heim Romanshorn.  
 

Kosten: Die Kosten belaufen sich auf CHF 12.50 pro Menu.  
 

Zubereitung: Die Mahlzeiten werden einfach und bequem 

im Mikrowellengerät zubereitet. 
 

Standardangebote: Abwechslungsreiche und saisonale Gerichte 
 

Diabetes Kost: Qualitativ ausgewogene Diät. 
 

Leichte Kost: Verzicht auf schwerverdauliche Nahrungsmittel und fettreiche Zu-

bereitungen. 
 

Vegetarische Kost: Fleischlose Gerichte 
 

 

 

FAHRDIENST 
 

 
Der Rotkreuz-Fahrdienst steht allen Menschen offen, die aufgrund  

gesundheitlicher Einschränkungen keine öffentlichen Verkehrsmittel 
benutzen können oder auf eine Begleitperson angewiesen sind. 
 

 

 
Mehr Informationen zum Mahlzeiten- und Fahrdienst erhalten Sie bei Fabienne 

Maly, Oberdorfstrasse 8, 8582 Dozwil, Telefon 079 590 49 72. 
 

 
 

 
 

http://www.berufsmesse-thurgau.ch/
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NÜTZLICHE LINKS   
 
 

Tipps gegen Einbrecher: Einbrecher sind das ganze Jahr und rund um die Uhr 
unterwegs. Bei den Opfern bleibt neben dem materiellen Schaden vielfach auch 

ein ungutes Gefühl zurück, man fühlt sich in den eigenen vier Wänden nicht mehr 
sicher. Die Kantonspolizei Thurgau betreibt einen grossen Aufwand, um gegen 

Einbrecher vorzugehen. Aber auch die Bewohnerinnen und Bewohner haben ver-
schiedene Möglichkeiten, wie sie ihre eigenen vier Wände schützen können. Einen 

Blick in die Broschüre "Riegel vor!" kann sich lohnen. Sie ist bei jedem Kantons-

polizeiposten oder unter praevention@kapo.tg.ch erhältlich.  
 

 Tiere schützen vor 1. Augustfeuer, Feuerwerk und Sommerhitze: Der 

Schweizerische Tierschutz STS weist darauf hin, dass während der sonnigen Mo-

nate insbesondere für Tiere gilt: „Achtung: Überhitzungsgefahr!“ Und auch bei 
den traditionellen Feiern zum Nationalfeiertag bedenken Sie die Reaktion von Tie-

ren: „Angst und Panik durch Feuerwerk“. Mehr dazu unter: www.tierschutz.com  
 

 Auf den Spuren von Kati und Sven im Historischen Museum Thurgau: 
Im Museum siehst du die Mitra und alle anderen Objekte im Original, welche in 

der Geschichte von Kati und Sven eine wichtige Rolle spielen. Und eigentlich hat 
jedes dieser Objekte seine eigene Geschichte – interessant, rätselhaft oder auf-

regend! Verbirgt die Mitra etwa ein Geheimnis? Vielleicht kommst du ja dahinter! 
Warum trugen Ritter Wappen? Wie baut man eine Burg, ganz ohne Maschinen? 

Bei uns im Museum kannst du es herausfinden, Rätsel lösen und die Geschichten 
hinter der Geschichte erfahren. Obendrein gibt es einen Fotowettbewerb. Mehr 

dazu unter www.historisches-museum.tg.ch 
 

 Napoleonmuseum Thurgau: Wie ein kostbarer Juwel steht die prachtvolle 
Anlage des Schlosses Arenenberg. Napoleon III., der letzte Kaiser Frankreichs, 

verbrachte zusammen mit seiner Mutter Hortense, Stieftochter und Schwägerin 

Napoleons I., die Jahre zwischen 1815 und 1838 am Bodensee. 1906 vermachte 
Kaiserin Eugénie, seine schöne Gemahlin, das gesamte Gut Arenenberg dem 

Kanton Thurgau. Ein Beweis für die Anziehungskraft von Schloss Arenenberg ist 
seine exklusive Inneneinrichtung und die herrlichen Parkanlagen, voll von franzö-

sischem Charme des 19. Jh. 
 

 Mittelalterlicher Patriziergarten: Unter dem Namen „Narrenberg“ befand 

sich die Anlage während des Konzils im Eigentum bedeutender Patrizierfamilien. 

Vor den Toren der Konzilstadt gelegen und mit einer hinreissenden Aussicht über 

den See und die Alpen gesegnet, pflegten sich die Konzilsteilnehmer hier zu er-

holen und zu „lustwandeln“. Aus diesem Grund entsteht derzeit im heutigen 

Schlosspark die Rekonstruktion des einstigen Patriziergartens. Mehr dazu unter  

www.napoleonmuseum.ch  
 

 Theaterhaus Thurgau: Das THEATER BILITZ, die bühni wyfelde und das 

theagovia theater haben mit dem Theaterhaus eine neue Produktions- und Spiel-
stätte. Neben den Eigenproduktionen ist das Theaterangebot für Kinder und Ju-

gendliche Programmschwerpunkt. In diesem Bereich werden Gastspiele, Veran-
staltungsreihen und Kurse organisiert. Mehr dazu unter 

www.theaterhausthurgau.ch 
 
 

http://www.kapo.tg.ch/documents/1402_Riegelvor_EBD.pdf
mailto:praevention@kapo.tg.ch
http://www.tierschutz.com/
http://www.historisches-museum.tg.ch/
http://www.napoleonmuseum.ch/
http://www.theaterhausthurgau.ch/
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 VERANSTALTUNGSKALENDER  
 

Sie können den Veranstaltungskalender aktiv mitgestalten. Wählen Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Dozwil die Rubrik „Veranstaltungen“ und schon führt 

Sie das      -Zeichen zur Eingabemaske. Vergessen Sie nicht eine Kategorie aus-
zuwählen, denn nur mit dieser Eingabe kann Ihnen auch eine Erinnerungsmail 

zugestellt werden. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
 
 
 

JULI 2014 
 

02.07. Schlussfest Sek D-K-U 

  MZH Dozwil: 19.30 Uhr 

03.07. Mittagstisch im Landhaus:  
11.45 Uhr 

04.07. Jassabend im Landhaus:  
19.30 Uhr 

05.07. Beginn Schulferien 
06.07. Thurathlon: Inline Skating  

  durch Dozwil 
ca. 07.30 bis 09.00 Uhr 

07.07. Beginn der reduzierten 
  Öffnungszeiten der 

  Gemeindeverwaltung 
28.07. Grünabfuhr 

31.07. 1. Augustfeier 
  Waldhütte Kesswil:  

19.00 Uhr    

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

AUGUST 2014 
 

01.08. Gemeindeverwaltung 
  Geschlossen 

04.08  Mütter-/Väterberatung 
Sitzungszimmer Gemein-

deverwaltung: 15.30 bis 
17.00 Uhr 

08.08. Jassabend im Landhaus:  
19.30 Uhr 

10.08. Ende Schulferien 
 

11.08. Ende der reduzierten 
Öffnungszeiten der Ge-

meindeverwaltung 
20.08. Papiersammlung  

ab ca. 08.00 Uhr 
21.08. Mittagstisch im Landhaus: 

11.45 Uhr 

25.08. Grünabfuhr 
 

 

 
SEPTEMBER 2014 

 

18.09. Mittagstisch im Landhaus: 

  11.45 Uhr 
19.09. Jassabend im Landhaus:  

19.30 Uhr 
22.09. Grünabfuhr 

28.09. Eidg. Volksabstimmung 

 
 

 
 

 
 

Veranstaltungen werden auf unserer Homepage www.dozwil.ch laufend aktuali-
siert.  
 

Vorschau  OKTOBER 2014 5.7. bis 10.8.  

Schulferien  

http://www.dozwil.ch/

